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Offizielle Ausschreibung 
zur Beachhandball-Masters-Serie 2005 

des Deutschen Handball-Bundes 
 

 
Der Deutsche Handball-Bund veranstaltet im Jahr 2005 erneut eine Masters-Serie um die 

7. Deutsche Meisterschaft im Beachhandball 
vom 05. bis 07. August 2005 in Cuxhaven. 

 
Das Beachhandball-Masters 2005 wird aus einer unbegrenzten Anzahl von Qualifikationsturnieren 
bestehen, die ihre Zulassung nach Erfüllung der vorgegebenen Richtlinien erhalten haben. 
 
 

Vorgaben für die Turnierveranstalter der Masters-Serie 2005 
 
 
Ausrichter von Beachhandball-Turniern können sich beim DHB melden, sich registrieren lassen 
und bekommen nach Rücksendung der unterschriebenen Vereinbarung das Recht, ein offizielles 
Beachhandball Masters-Turnier durchzuführen.  
 
An Masters-Turnieren können 10 bis 16 beim DHB registrierte Teams teilnehmen. Ein Masters-
Turnier kann an beliebig vielen Tagen durchgeführt werden. In der Regel von einem Tag (10er 
Turnier) bis zu drei Tagen. 
 
Der Turniermodus wird vom DHB vorgegeben.  
 
Die Wertungspunkte für die Platzierung in einem Turnier ergeben sich aus der Anzahl der 
teilnehmenden Teams und Zusatzpunkten für die ersten vier Plätze. Die ersten vier Plätze werden 
ausgespielt, die Platzierungen 5 bis 8 durch Penalty-Werfen entschieden. 
 
Für Platz 1 gibt es zusätzlich 5 Punkte, Platz 2 bringt 3, Platz 3 bringt 2 und Platz 4 noch 1 
Extrapunkt unabhängig von der Größe des Turniers ein. Somit soll ein Ausgleich zwischen den 
Turnieren mit 10 oder bis 16 teilnehmenden Teams geschaffen werden. 
 
Platz 10 Teams 11 Teams 12 Teams 13 Teams 14 Teams 15 Teams 16 Teams

1 10+5=15 11+5=16 12+5=17 13+5=18 14+5=19 15+5=20 16+5=21 
2 9+3=12 10+3=13 11+3=14 12+3=15 13+3=16 14+3=17 15+3=18 
3 8+2=10 9+2=11 10+2=12 11+2=13 12+2=14 13+2=15 14+2=16 
4 7+1=8 8+1=9 9+1=10 10+1=11 11+1=12 12+1=13 13+1=14 
5 6 7 8 9 10 11 12 
6 5 6 7 8 9 10 11 
7 4 5 6 7 8 9 10 
8 3 4 5 6 7 8 9 

 
Mit dieser Tabelle werden die erzielten Platzierungspunkte eines Turniers berechnet und zu einer 
Wertungstabelle zusammengeführt. 
 



Eine Qualifikation zum Finale der Deutschen Meisterschaft in Cuxhaven ist für ein beim DHB 
registriertes Team durch die Teilnahme an mindestens drei offiziellen Qualifikationsturnieren zu 
erreichen. Bei Teilnahme an mehr als drei Turnieren werden nur die drei besten Ergebnisse 
gewertet. Bei Punktgleichheit entscheidet die höchste Einzelpunktzahl über die Platzierung. 
Die in dieser Tabelle nach Abschluss der Masters-Serie erfassten vierundzwanzig besten Teams 
nehmen an der Deutschen Meisterschaft im Beachhandball in Cuxhaven teil. 
 
Nur bei korrekter Einhaltung der Bestimmungen behält ein Turnier seinen Status. 
Zuwiderhandlungen führen zum Verlust des Qualifikationsstatus. Teams, die dann an einem 
solchen Turnier teilgenommen haben, können die errungenen Wertungspunkte nicht anrechnen 
lassen. 
 

Organisatorische Vorgaben für die Qualifikationsturniere 2005 
 
• Es wird nach dem IHF-Regelwerk von 2002 gespielt. Ausnahmen sind den jeweiligen 

Regelinterpretationen 2005 zu entnehmen. 
 
• Der Ausrichter muss ein Verein/Verband und Mitglied des LSB sein, unter Umständen in 

Zusammenarbeit mit anderen Institutionen wie Kurverwaltung, Bäderämter, Verkehrsämter 
usw. 

 
• Zeitspanne: Ein Masters-Turnier kann an einem oder mehreren Tagen durchgeführt werden.  
 
• Das Teilnehmerfeld besteht mindestens aus 10 Teams und maximal aus 16 Teams. 

Männer und Frauen-Turniere können getrennt veranstaltet werden. 
 

• Es sollten in der Regel mindestens zwei Spielfelder zur Verfügung stehen. Bei einem 10er-
Turnier ist die Durchführung auf einem einzelnen Feld ebenfalls möglich. 

 
• Teilnehmen können nicht nur Vereinsmannschaften, sondern auch zusammengestellte Teams; 

wobei keine Mixmannschaften zugelassen sind. Die Teilnahme ausländischer Mannschaften ist 
möglich; sie erhalten aber keine Punkte zur Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft.  

 
• Jugendmannschaften/Spieler/innen U 18 können an Masters-Qualifikationsturnieren nicht 

teilnehmen. (Ausnahmen sind einzelne Kaderspieler/innen U16/U18 in Teams) 
 
 
• Letzter möglicher Termin eines Masters-Turniers ist das Wochenende 23./24. Juli 2005. 
 
 
• Hinweis auf Paragraph 75 der Spielordnung: Danach sind Beachhandball-Turniere beim 

Landesverband anzumelden und von diesem genehmigen zu lassen. 
 
• Der Einsatz der Schiedsrichter ist vorgegeben. Der DHB setzt einen erfahrenen Schiedsrichter 

an, der auf dem Turnier als Supervisor fungiert. Hierfür bekommt dieser Schiedsrichter € 40,00 
pro Turniertag. Weiterhin werden über den DHB weitere Schiedsrichter aus dem DHB-
Beachschiedsrichterpool nominiert. Dieser Schiedsrichter bekommen € 25,00 pro Turniertag. 
Interessierte Schiedsrichter können sich beim DHB registrieren lassen und stehen damit auch 
anderen Veranstaltern zur Verfügung. 

 



 
Vorgaben in den Rahmenbedingungen 

 
Im Sinne der Förderung der gesamten Veranstaltung kann ein Veranstalter folgende Angebote 
gemäß seinen organisatorischen und örtlichen Möglichkeiten umsetzen. 
 
• Attraktives Rahmenprogramm mit Beachhandball-Party. 
• Angebote für Kinder, Jugendliche und Nichthandballer. 
• Werbemaßnahmen rund um das Handballspiel. 
 
 
Weiterhin ist zu beachten: 
 
„§ 75 der DHB-Spielordnung (SpO), Besondere Spielformen  
 
Der DHB und die Verbände können Spiele eigener Art mit und ohne Wettkampfcharakter 
veranstalten, bei denen die Handballregeln der  IHF und die Sportordnungen, insbesondere die 
Spiel- und Rechtsordnung keine oder nur teilweise Anwendung finden, z. B. Beachhandballspiele, 
Spielfeste, Breitensportveranstaltungen, sonstige handballfördernde Veranstaltungen, Spiele von 
Traditionsmannschaften, Oldie-Masters, Spiele mit gemischten Mannschaften etc.. 
 
Vereine bedürfen zur Veranstaltung von Spielen nach Abs. 1 der vorherigen Genehmigung des 
zuständigen Landesverbandes. In der Antragsstellung sind die Besonderheiten der Spielform 
anzugeben. 
 
Die Klärung und Sicherstellung des Unfallversicherungsschutzes für Veranstaltungen nach  
Abs. 1 und 2 obliegt vorab dem Veranstalter. 
 
Die Sportfläche muss den zur Zeit gültigen Spielregeln des DHB/IHF entsprechen. Insbesondere 
muss ein Kampfrichtertisch pro Feld mit entsprechender Anzeigetafel vorhanden sein. 
 
Der Veranstalter schreibt sein Turnier selbst aus. 
 
Der gesamte Event-Verlauf wird vom Veranstalter nach seinen Möglichkeiten organisiert. Dazu 
gehören u.a.: 
 

• Auf- und Abbau des Spielfeldes 
• Turnierleitung 
• Schiedsrichter, Kampfgerichte 
• Sanitätsdienst 
• Gastronomiestände mit Essen und Getränken 
• Rahmenprogramm (wenn möglich) 
• Durchführung einer Beachparty (wenn möglich) 
• Beschallungsanlage (u.a. für Musikprogramm) (wenn möglich) 

 
Der Veranstalter teilt die notwendigen Informationen, wie Zeitplan, Turnierplan, Anreisebe- 
schreibung, Kostenregelungen den teilnehmenden Mannschaften und dem DHB rechtzeitig mit. 
 
Der Veranstalter verpflichtet sich bis spätestens am Montag nach dem Turnier die Ergebnisse 
des Turniers an den DHB zu melden. Hierzu sind die vorgegeben Meldebögen zu verwenden. 
 
Der Veranstalter verpflichtet sich bis spätestens zwei Wochen nach Beendigung seines Turniers 
unaufgefordert die entsprechenden Mediadaten seiner Veranstaltung an den DHB zu übermitteln. 
Dazu gehören neben Presseartikeln (incl. Presseverteiler) auch Rundfunk- und Fernsehzeiten 
(Sender/Sendezeit). 
 
 



Vermarktung 
 
• Die Gesamtvermarktung erfolgt in Abstimmung zwischen DHB/HMG und nach den örtlichen 

Gegebenheiten des Ausrichters. 
• Es sind die DHB Sponsoren H2O und Frankenheim Blue nach Möglichkeit zu berücksichtigen 
 
 
 

Ausschreibung / Bewerbung 
 
• Ausschreibung mit Anmeldeformular und Vereinbarung für die Ausrichtung eines 

Qualifikationsturniers sind erhältlich: 
 
Deutscher Handballbund    Fax: 02 31 / 12 40 61 
Ressort Ausbildung und Breitensport  Tel.: 02 31 / 9 11 91 30 
Strobelallee 56     e-mail: rolf.stratemeyer@dhb.de 
44139 Dortmund     Internet: www.dhb.de 

 
oder als pdf.-Datei auf unserer Internetseite. 
 

Der DHB erteilt nach Prüfung der Voraussetzungen der Bewerbern das Prädikat  
MASTERS TURNIER 2005.  

Die Richtlinien zur Durchführung müssen beachtet werden! 
 
Der DHB veröffentlicht die Turniertermine nach Eingang der Meldungen auf seiner Internetseite. 
 
 
 

Meldeschluss:  28. Februar 2005 
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Vorgaben für die teilnehmenden Teams der Masters-Serie 2005 
 
Teams, die an der Beach-DM teilnehmen wollen, müssen folgende Kriterien erfüllen: 
 

• Der Teamname kann vom Vereinsnamen abweichen. Er muss eine regionale Zuordnung 
enthalten (z.B. Sand Girls Dortmund oder Sand Devils Minden) und darf aus maximal 25 
Buchstaben bestehen. 

 
• Das Team muss sich beim DHB registrieren lassen. Es bekommt dann eine Organisations-

Nummer. (Gebühr pro Team 25,00 €, zusätzlich pro SpielerIn 2,00 €) 
Die Liste der Organisationsnummern wird vom DHB im Internet veröffentlicht und 
ermöglicht den Veranstaltern die Überprüfung der Spielberechtigung auf Anfrage. 

 
• Die Teams haben bei der Registrierung eine vollständig ausgefüllte Mannschaftsliste vor 

Beginn der Masters-Serie (bis 31.03.2005) an den DHB einzureichen. Bei dieser ersten 
Anmeldung sind mindestens 8 SpielerInnen zu melden. Nach- und Ummeldungen können 
während der gesamten Saison bis spätestens zum 20.07.2005, also vor dem letzten 
Spieltag, dem 23./24.07.2005 vorgenommen werden.  

 
Ein bereits für ein Team gemeldete/r SpielerIn kann nur dann während der Saison 
wechseln, wenn er/sie für das erste Team noch nicht zum Einsatz gekommen ist. 

 
• Teilnahme an mindestens drei Qualifikationsturnieren. Die Platzierungen der besten drei 

Turniere gehen in die Wertung ein. 
 

• Die Mitglieder eines Teams müssen im Falle einer notwendigen Überprüfung durch einen 
Lichtbildausweis zweifelsfrei zu identifizieren sein. 

 
• Teilnahmeberechtigt sind alle SpielerInnen mit Seniorenspielberechtigung (Ausnahmen 

sind einzelne Kaderspieler/innen U16/U18 in Teams). 
 

• Alkoholmissbrauch, auch einzelner SpielerInnen, führt zum sofortigen Ausschluss des 
Teams. 

 
 

Meldeschluss:  31. März 2005 
 

Der DHB behält sich vor, einzelne Teams und deren SpielerInnen 
vom Spielbetrieb auszuschließen 
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RESSORT AUSBILDUNG UND BREITENSPORT 

 
Falls Sie kein Qualifikationsturnier der Beachhandball-Masters-Serie 2005 ausrichten möchten, 
aber ein interessantes Beachhandball-Event veranstalten, können Sie dieses in die offizielle DHB-
Beachhandball-Börse einbinden lassen.  
 
Diese Turnierbörse wird in Fachzeitschriften und im Internet www.dhb.de und www.beachhandball-
info.de veröffentlicht. Stellen Sie uns folgende Angaben zu Ihrem/n Turnier/en zusammen: 
 
• Datum der Veranstaltung,  
• Veranstaltungsort (gegebenenfalls Wegbeschreibung) 
• Art der Veranstaltung: A-/B-/C-Jugend männlich/weiblich, Männer, Frauen, Mixed 
• Ausrichter (Verein/Verband...) 
• Ansprechpartner (für Anmeldungen) 
• evtl. Angaben zum Rahmenprogramm  
 
oder benutzen unsere pdf.-Datei „TurnierAnmeldung05“ 
 
und senden dies alles an: 
• Deutscher Handball-Bund, Ressort Ausbildung und Breitensport,  

Strobelallee 56, 44139 Dortmund 
oder Sie faxen an: 02 31 / 12 40 61  
oder e-mail rolf.stratemeyer@dhb.de 

 


